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Stimmrechte übertragen – Lassen Sie Ihre Aktien sprechen
Geld ist nicht neutral und auch Aktien sind mehr als nur 
eine Geldanlage. Als Anteilseigner sind Sie Miteigentümer 
an einem Unternehmen und können auf Hauptversamm-
lungen durch das Rede- und Stimmrecht Einfluss nehmen. 
Wenn Sie nicht selbst die Hauptversammlung besuchen, 
vertreten wir Sie gern. Fordern Sie von „Ihrem Konzern“ 
Verantwortung für Mensch und Umwelt und übertragen  
Sie Ihre Stimmrechte an urgewald. 
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Claudia Fatzkämper
02583 / 304 92-0
claudia@urgewald.org
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urgewald – Anwalt für Umwelt und Menschenrechte
„Follow the Money“ – seit über 10 Jahren besucht urgewald 
die Hauptversammlungen von Unternehmen, um gegen 
umweltzerstörende und menschenverachtende Projekte 
vorzugehen. 

Zum Beispiel kämpfen wir für die Einhaltung der Menschen-
rechte in der Kohlelieferkette und setzen uns für ein Ende 
der klimaschädlichen fossilen Energieversorgung ein. 

Banken und Versicherer zwingen wir, sich mit den von ihnen 
finanzierten Projekten auseinanderzusetzen, denn wer das 
Geld gibt, trägt Verantwortung für das Geschäft! Ohne Kredite 
und Investoren wird kein Atomkraftwerk, kein Staudamm 
und keine Pipeline gebaut. Auch Bergbau konzerne und 
Waffenhersteller benötigen ständig frisches Geld.

Mit fundierten Informationen und öffentlichem Druck 
zwingen wir die Vorstände zum Handeln und informieren 
die AktionärInnen.

Ihre Stimme auf Hauptversammlungen
Einmal im Jahr findet die Hauptversammlung einer 
Aktiengesellschaft statt. Aktionärinnen und Aktionäre 
haben ein Rede-, Frage- und Stimmrecht. 
Wer nicht selbst an der Hauptversammlung teilnimmt,  
kann sich von urgewald vertreten lassen.

Mit dem übertragenen Stimmrecht Ihrer Aktien können 
wir dort sprechen und Fragen stellen. Wir konfrontieren 
Vorstände und Aktionäre mit den Folgen ihres Handelns: 
Zerstörte Umwelt, verfolgte Gewerkschafter, getötete 
Aktivisten, Klimawandel, Waffenlieferungen in 
Krisengebiete …

Wir geben Betroffenen eine Stimme. Für sie sind wir eine 
Anlaufstelle, wenn mit deutschem Geld im Ausland ihre 
Rechte missachtet werden. urgewald sorgt dafür, dass 
Menschen aus aller Welt, deren Lebensgrundlage durch 
Konzernpolitik bedroht wird, auf Hauptversammlungen 
Gehör finden. 

Wenn Betroffene sprechen, gibt es immer wieder Gänsehautmomente. Wenn ein Konzern sich daraufhin bewegt, waren wir erfolgreich. Im Bild: Simone Lennerz und Branislav Kapetanovic.
Ich möchte weitere Informationen zur Übertragung 
von Stimmrechten erhalten. Bitte nehmen Sie mit mir 
Kontakt auf.

Ich besitze Aktien folgender Unternehmen*:

 Allianz  Commerzbank

 Daimler  Deutsche Bank

 EnBW  Jenoptik

 MTU  Munich RE

 Rheinmetall  RWE

 ThyssenKrupp  Uniper

*  Unternehmen, deren Hauptversammlungen urgewald 

regelmäßig besucht.

Kontaktdaten:

Ein starker Auftritt für 
Umwelt und Menschenrechte:

Übertragen Sie urgewald 
Ihre Stimmrechte.

Name und Adresse

E-Mail-Adresse

Telefon

„Dank urgewald und den gemein-
samen Auftritten auf den Hauptver-
sammlungen ist die Finanzierung 
von Streumunition heute bei vielen 
Banken tabu.“

„Gemeinsam haben wir eines der 
gefährlichsten Atomkraftwerke der 
Welt verhindert.“

Branislav Kapetanovic,
früherer Minenräumer, Streubomben-Opfer,  
Sprecher der Koalition gegen Streubomben

Albena Simeonova,
Umweltaktivistin, besuchte mit urgewald  
zahlreiche Hauptversammlungen, um das 
Atom kraftwerk Belene (Bulgarien) zu  
verhindern – mit Erfolg!


